
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ev. Kirchengemeinde Hiddensee 

 

Gemeindebrief   Dezember 2017 bis Januar 2018 
 
 
 

 
Machet die Tore weit 
und die Türen in der Welt 
hoch, 
dass der König der Ehren 
einziehe! 
 

Wer ist der König der 
Ehre? 
 

Es ist der Herr,  
stark und mächtig, 
der Herr, mächtig im Streit. 
 

Machet die Tore weit 
und die Türen in der Welt 
hoch, 
dass der König der Ehren 
einziehe! 
 

Wer ist der König der 
Ehre? 
 

Es ist der Herr Zebaoth; 
er ist der König der Ehre. 
 
Psalm 24, 7-10 

 
Adventsstern in der Inselkirche 
Foto: Uta Gau 

Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
 
Gottesdienste: 
in Kloster:        sonntags um 10 Uhr  (außer So. den 24.12.17 und 31.12.) 
in Neuendorf:        Sonntag, 1. Advent, 15 Uhr 

        Sonntag, 3. Advent: 15 Uhr (Weihnachtsspiel der Kinder) 
        (Bus: 14.20 Uhr/Grieben; 14.25 Uhr/Kloster; 14.40 Uhr/  
                   Vitte;  zurück: 16.30 Uhr Vitte/Kloster/Grieben) 
    

Weihnachten 
in Neuendorf:  Sonntag, 24. Dez.: 14.30 Uhr (Heiligabendgottesdienst) 
   Dienstag, 26. Dez.: 2. Feiertag, 10 Uhr Gottesdienst 
 
in Kloster:  Sonntag, 24. Dez.: 16 Uhr (Weihnachtsspiel der Kinder) 
   (Bus: 15.10 Uhr ab Vitte; 15.30 Uhr ab Grieben 

Zurück: 17 Uhr/Grieben, anschl. von Kirche nach Vitte) 
 

   Sonntag, 24. Dez.: 17 Uhr (Heiligabendgottesdienst) 
   Montag 25. Dez.: 1. Feiertag, 10 Uhr Gottesdienst 
 
Silvester   Neuendorf:   Sonntag, 31. Dez.:   16 Uhr Gottesdienst 
und Neujahr:  Kloster:         Sonntag, 31. Dez.:   18 Uhr, Gottesdienst 
   Kloster:         Montag, 1. Januar 2018, 11 Uhr, 
 
Friedensgebet:  jeden Freitag, 18 Uhr in Kloster  
 
Unterricht: 
Konfirmanden: mittwochs: 06.12., 20.12., 10.01., 24.01., je 14.30 -15.45 Uhr 
 

Christenlehre:  
  Sa., 09.12. 14‐17 Uhr !!! „Vorfreude, schönste Freude!“ Adventsfeier  
  Sa., 06.01., 10‐12 Uhr: „Gottes Segen wird mich begleiten“ Start ins neue Jahr 
 
Gemeindekreise:   
- Frauen-/Seniorenkreis: dienstags, 14.30 -16.00 Uhr, 14 tägig im Wechsel 
 Kloster: Di. 12.12., 09.01.2018 und 23.01.2018 
 und Neuendorf : Di. 05.12., 19.12., 16.01.2018. und 30.01.2018 

Informationen über die Kirchengemeinde Hiddensee erhalten Sie auch auf unserer 
Internetseite: www.kirche-hiddensee.de, oder im Pfarramt, Pastor Dr. Konrad Glöckner 
Kirchweg 42, 18565 Kloster, Tel. (038300) 328, Fax: (038300) 608878

Jahreslosung 2018 
 

Gott spricht:  
Ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle des 
lebendigen Wassers 
umsonst. Offb. 21,6



AUS UNSERER GEMEINDE: 
 

  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Mitglieder und Freunde der Kirchengemeinde Hiddensee,  
 

           „Ihr Kinderlein kommet, o kommet doch all“, werden wir zu  
          Weihnachten singen. Und schon jetzt sind die Kinder ge- 

                      kommen, - zwar nicht alle, wohl aber die Krippen- und 
                      Kindergartenkinder. In Kloster, im Rüstzeitheim unserer 

Kirchengemeinde, haben sie nun bis zum Mai ihr Ausweichquartier gefunden, 
während in Vitte eine neue Kita errichtet wird. Ganz besonders freut sich die 
Kirchenmaus darüber, die es nun nicht so weit hat, wenn sie die Kinder besucht 
und ihnen ihre Geschichten erzählt. Und ganz nebenbei dringt das eine oder andere 
fröhliche Kinderlachen so an ihr Ohr. Wir freuen wir uns, dass sich die Kinder hier 
wohlfühlen und wünschen all den Eltern, die nun täglich Extra-Wege auf sich 
nehmen müssen, soviel Ausdauer, Geduld und Humor, wie sie dazu benötigen.  

Im November hat Ulrich Thorwesten, der in Bielefeld einen Garten- und 
Landschaftsbaubetrieb führt und der unserer Kirchengemeinde schon öfter zu 
Diensten war, den Eingangsbereich vor der Kirche neu gestaltet. Das alte 
Granitpflaster, das zuvor einige Stolperstellen aufwies, wurde von ihm 
aufgenommen und neu verlegt. Ein in den Fußboden eingelassenes Kreuz bildet 
nun das Zentrum des kleinen Platzes. Zugleich wurde das Bodenniveau so 
angehoben, dass man die Kirche nun 
ebenerdig betritt. Die Rutschgefahr, 
die zuvor durch einen kleinen Anstieg 
gegeben war, ist damit behoben.  
Nun gilt es, den Weg zur Kirche noch 
auszubessern und mit Licht zu 
versehen. Dies wird spätestens im 
Januar geschehen, wenn auch die 
Arbeiten an den Fußböden in der 
Kirche, sowohl im Altarraum als auch 
im Glockenvorraum, in Angriff 
genommen werden sollen.  
 

Im Gemeindebrief August/September 2017 hatten wir das Angebot von Herrn 
Gerbaulet, dem Inhaber des Salzwiesenhofes in Kloster, bekanntgegeben, 
Grabpflegearbeiten zu übernehmen. Voraussetzung war, dass sich genügend 
Interessenten dafür finden. Dies war in der Tat der Fall. Als Kirchengemeinde 
haben wir nun alle Namen und Adressen derjenigen von Ihnen, die sich bei uns 
gemeldet haben, weitergegeben. Herr Gerbaulet wird sich nun mit Ihnen in 
Verbindung setzen. Sollte dies nicht geschehen, melden Sie sich bitte noch einmal 
im Pfarramt. Manchmal schleicht sich ja auch ein Fehler ein. Und auch weiterhin 
können sich Interessenten gerne bei uns melden. 
 

Die Adventsfeier unserer Kirchengemeinde findet am Sonnabend, den 
09. Dezember, von 14 bis 17 Uhr, im Küsterhaus am Torbogen in 
Kloster statt. Herzlich laden wir die Alten und die Jungen zum besinnlichen 
Beisammensein bei Kaffee und Gebäck ein. Natürlich werden wir Adventslieder 
singen. Für die Kinder wird es ein eigenes Programm geben und dem, der auf der 
Suche nach einem Geschenk ist, hilft vielleicht unser kleiner Adventsbasar. Der 
Bus fährt 13.30 Uhr von Neuendorf, 13.40 Uhr von Vitte, 13.50 Uhr ab Grieben 
und 17.00 Uhr wieder zurück. 
 
Ihnen wünsche ich eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins kommende Jahr 2018.  
 
 
 
 

Ihr  
Pastor Konrad Glöckner 

 

Durch die herzliche Barmherzigkeit unseres Gottes wird uns besuchen das 
aufgehende Licht aus der Höhe, damit es erscheine denen, die sitzen in 
Finsternis und im Schatten des Todes, und richte unsere Füße auf den Weg 
des Friedens.   Lk. 1, 78-79       Monatsspruch Dezember 2017 

 
Besuch empfangen wir viel auf unserer Insel. Gäste sind Teil unseres Alltags 
und Teil unserer Arbeit. Wir bereiten Ferienwohnungen vor, stehen mit 
Handwagen am Hafen, führen das eine oder andere Gespräch. Manche 
Begegnungen berühren uns kaum, andere aber sind uns wichtig und nah. Es gibt 
Besuch, ohne den unser Leben ärmer und weniger hell wäre. Im Vorfeld schon 
freuen wir uns und bereiten uns vor. 
Der Monatsspruch erzählt uns von solchem besonderen Besuch. Wir hören 
Zacharias, den Vater von Johannes dem Täufer, der die kommende Geburt Jesu 
besingt: Licht wird erstrahlen und besonders denen erscheinen, die in Finsternis 
sitzen und im Schatten des Todes. Lassen wir uns anstecken von seiner 
Vorfreude, stimmen wir mit ein in seinen Gesang? Der Schatten des Todes liegt 
dunkel und weit auch in unserer Zeit. Bilder von Menschen, die unter Krieg, 
Hunger oder Gewalt leiden, erreichen uns täglich, von Menschen, die sich nach 
Hoffnung und Heimat sehnen. Rechnen wir mit der Gegenwart Gottes, glauben 
wir, dass sich durch sein Kommen das Gesicht unserer Welt verändert? 
Solch ein Glauben fordert uns heraus. Denn wirklich mit Gottes Gegenwart 
rechnen wir nur, wenn wir auch bereit sind, seinem Anspruch zu folgen, der 
unsere „Füße auf den Weg des Friedens richtet“. Wo wir auf Gottes Wort und 
seinen Willen hören, müssen wir auch manchen vertrauten und bequemen Weg 
verlassen.  
Advent ist die Zeit, in der wir uns auf das Kommen des Herrn vorbereiten. Mit 
jeder Kerze auf dem Adventskranz nimmt das Licht zu. Möge das Licht auch in 
uns erstrahlen, sodass wir die Freude der Weihnacht mit ganzem Herzen 
erfahren.  




